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F A Q 1 
zu § 9 HBauO – Nicht überbaute Flächen, Vorgärten 

 

Fassung vom 07.03.2022 

Absatz 1 

Welche Flächen sind wasserdurchlässig herzustellen oder zu belassen?  

Möglichst viele Teilflächen des Grundstückes sollten wasserdurchlässig belassen oder 
hergestellt werden sowie begrünt und bepflanzt werden, um dem Wasserhaushalt 
gerecht zu werden und das städtische Kleinklima zu verbessern.  

Grundsätzlich gilt, dass die zulässigerweise bebauten oder genutzten Grundstücksteile 
auch versiegelt werden dürfen, wie z. B. Stellplätze, Zufahrten, Terrassen, Standplätze 
für Abfallbehälter etc. (vgl. § 2 Abs. 1 HBauO, Definition bauliche Anlagen).  

Stand 14.02.2011  

Absatz 2 

Sind Carports und Garagen in Vorgärten zulässig? 

Die HBauO lässt seit der Änderung vom 11.05.2010 in Vorgärten Stellplätze für 
Kraftfahrzeuge, Fahrradplätze und Standplätze für Abfall- und Wertstoffsammelbehälter 
sowie besondere bauliche Anlagen für Menschen mit Behinderungen zu, wenn die 
Gartengestaltung nicht erheblich beeinträchtigt wird und trotz der Errichtung der 
genannten Anlagen ein durch die Vorgärten geprägtes Straßenbild erhalten bleibt. 

Garagen und Carports sowie Kellerersatzräume werden von dieser Regelung nicht 
erfasst. Für deren Errichtung ist ein Abweichungsantrag zu stellen. Das Zulassen der 
Abweichung liegt – sofern die in § 69 Abs. 1 HBauO genannten Voraussetzungen erfüllt 
sind - im Ermessen der Bauaufsichtsbehörde. 

Stand 24.04.2012  
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